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Mit 11 internationalen Leitmessen, die die globalen Megatrends widerspiegeln und dem Leitthema 
„Integrated Industry“ rückt die HANNOVER MESSE 2013 die zunehmende Vernetzung aller Be-
reiche der Industrie in den Mittelpunkt. 
Vom 8. bis 12. April 2013 treffen sich Branchenvertreter und Fachbesucher, um sich über Pro-
duktneuheiten, technologische Innovationen und aktuelle Entwicklungstrends zu informieren. 
Auch die Wirtschaftsförderungen der Stadt und des Landkreises Zwickau nutzen wieder die welt-
weit größte Technologiemesse, um für die Region zu werben. Integriert ist der Auftritt in den Ge-
meinschaftsstand „Zuliefermarkt Sachsen“ der Industrie- und Handelskammer Chemnitz. 

Wirtschaftsförderung wirbt auf der Hannover  
Messe für die Stadt und die Region    

Partner am Zwickauer Stand sind HBL Germany 
GmbH, Westfalia Presstechnik GmbH & Co. KG 
und die Westsächsische Hochschule Zwickau 
(WHZ). 
Die HBL Germany GmbH ist ein Hersteller in-
dustrieller Energiespeicher mit mehr als 30 Jah-
ren Erfahrung. Mit mehr als 3.800 Mitarbeitern 
gehört HBL heute zu den 10 größten Herstel-
lern von Industriebatterien weltweit und besetzt 
heute schon Marktführungspositionen in eini-
gen Marktsegmenten. 

Die außergewöhnliche Bandbreite an Produkten verschiedenster Technologien spiegelt die Philoso-
phie des Unternehmens wieder, stetig in neue Produkte und die Weiterentwicklung bzw. Verbesse-
rung von bereits in Herstellung befindlichen Produkten zu investieren.
>>> www.hblpower.de 

Passend zum diesjährigen Leitthema stellt die WHZ ihre Fakultät Automobil- und Maschinenbau mit 
den vier Studiengängen Automobilproduktion, Maschinenbau, Industrial Management & Enginee-
ring sowie Textil- und Ledertechnik vor. Insbesondere wird ein Einblick in die Ergebnisse gemeinsamer 
Forschungsaktivitäten des Instituts für Produktionstechnik (IfP) in der Fakultät Automobil- und Ma-
schinenbau mit der Westfalia Presstechnik GmbH & Co. KG gegeben. Bauteile im Kraftfahrzeugbau 
und ihre verschiedenen Herstellungstechnologien stehen dabei besonders im Fokus. 
>>> www.fh-zwickau.de / >>> www.westfalia-group.com

Der Messestand des Wirtschaftsstandortes Zwickau ist zu finden in Halle 4, Stand F24/2.
Informationen zur Messe erteilt das Büro für Wirtschaftsförderung, Frau Angela Müller unter  
Telefon: 0375 83-8006 oder E-Mail: angela.mueller@zwickau.de.

>>> Mehr zum Thema unter: www.hannovermesse.de
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Woche der offenen Unternehmen 2013 in der 
Stadt Zwickau

News aus den  
Unternehmen in der 
Zwickauer Hauptstraße

inhair
wird in der Hauptstraße 49 am 20. April 
2013 von 8:00 bis 15:00 Uhr 
FÜR EINEN GUTEN ZWECK FRISIEREN

SHORYU Sushi Bar
Neu seit 1. März 2013 in der Hauptstr. 1

Friseur Wagner 
zieht zurzeit um und wird im April 2013 
in der Hauptstraße 55 mit einem neuen 
Konzept eröffnen

FS-Taschenshop
ist aus der Hauptstraße 56 in die Marien-
straße 35 umgezogen

Handel mit Edelmetallen und Uhren
ist seit Februar 2013 neu in der Haupt-
straße 56

>>> www.hauptstrasse-zwickau.de

Vom 11.3. bis 16.3.2013 hatten Schülerinnen und Schüler wieder die Mög-
lichkeit, sich im Rahmen der Aktion „Schau rein! – Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen“ über verschiedene Berufsbilder, Ausbildungsmöglichkeiten 
und die dafür notwendigen Anforderungen direkt in den Unternehmen zu 
informieren.
Im Landkreis Zwickau wurde die Aktion im Zusammenwirken der kommu-
nalen Wirtschaftsförderungen, der Unternehmen, der Schulen, der Agentur 
für Arbeit und weiterer Partner organisiert. Die Anmeldungen waren jedoch 
ausschließlich über die Internetplattform www.schau-rein-sachsen.de in Ver-
antwortung der Initiative Südwestsachsen e. V. Chemnitz möglich.
In Vorbereitung der Woche der offenen Unternehmen hatte das Büro für Wirt-
schaftsförderung der Stadt Zwickau im Oktober vergangenen Jahres ca. 970 
Zwickauer Unternehmen per E-Mail angeschrieben und zur Teilnahme aufge-
fordert. 
Daraufhin boten 33 Zwickauer Unternehmen zu 116 Terminen 1286 Plätze 
für die Schülerinnen und Schüler zu Besichtigungen und Präsentationen über 
Ausbildungswege und Berufsrichtungen an. Über die Internetplattform wur-
den von den Schülern zu diesen Terminen rund 720 Plätze gebucht. Besonders 
gefragt waren die Berufe Erzieher und Mechatroniker, für Altenpfleger und 
Industriemechaniker interessierten sich dagegen weniger SchülerInnen.
Für die Unternehmen war dies eine gute Gelegenheit, im direkten Austausch 
und persönlichen Kontakt ihren künftigen Nachwuchs kennenzulernen und 
diesem frühzeitig und zielorientiert klare Lebensperspektiven zu vermitteln. 
Für die Ausbildungsberufe Industriekaufmann, Maschinen- und Anlagenfüh-
rer, Werkzeugmechaniker, Fachkraft für Lagerlogistik und Industriemechaniker 
waren bei der Witzenmann Sachsen GmbH am Standort Zwickau beispielswei-
se alle angebotenen Plätze ausgebucht. 

Bei der Zwickauer Gasthausbrauerei & Brennerei konnten sich die Schülerinnen und Schüler u. a. mit dem Berufsbild 
Restaurantfachfrau/-mann bekannt machen und sich auch gleich einmal selbst beim Tellertragen und Serviettenfalten 
ausprobieren.

>>> Mehr zum Thema unter: www.arbeit-im-landkreis-zwickau.de

Geschäftsführerin Martina Janack präsentiert den Imagefilm der Firma Witzenmann. 
(Foto: Stadtverwaltung Zwickau)

Restaurantleiterin Frau Schwabe erklärt das richtige Tragen der Teller beim Servieren. 
(Foto: Stadtverwaltung Zwickau)
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25 Jahre Städtepartner-
schaft Dortmund –  
Zwickau – wer hat  
welche Kontakte?

Erfolgreiche Vermittlung einer Gewerbeimmobilie

Am 1. Dezember 2013 steht ein Jubi-
läum an: Die Städtepartnerschaft zwi-
schen Zwickau und Dortmund wird 25 
Jahre alt. 
Das Vierteljahrhundert war von un-
terschiedlichen Phasen der Zusam-
menarbeit geprägt: Entstanden war 
die Städtepartnerschaft noch in der 
Zeit der Deutschen Teilung und unter-
schiedlicher Gesellschaftssysteme. In 
den 90er Jahren leistete die Dortmun-
der Stadtverwaltung in umfangreicher 
Weise Unterstützung beim Aufbau ei-
ner funktionierenden Verwaltung in der 
Stadt Zwickau. Heute gibt es zwischen 
Zwickauern und Dortmundern eine 
Vielzahl von Kontakten im kulturellen, 
sportlichen, wirtschaftlichen und politi-
schen Bereich.
Anlässlich des Neujahrempfangs der 
Stadt Zwickau weilte der Oberbürger-
meister der Stadt Dortmund, Ullrich 
Sierau, in unserer Stadt. Er führte Ge-
spräche mit Oberbürgermeisterin Dr. 
Pia Findeiß und eröffnete auch die Mes-
se „Reise & Freizeit“ (Foto), bei der die 
Stadt Dortmund auch wieder mit einem 
eigenen Stand vertreten war.
Die Zusammenarbeit zwischen Zwick-
auern und Dortmundern soll weiter 
intensiviert werden. In den beiden 
Stadtverwaltungen werden derzeit ent-
sprechende Projekte erarbeitet. Auch im 
Bereich Wirtschaft sollen weitere Ak-
zente gesetzt werden. Es wäre für alle 
Seiten von Vorteil, wenn die Stadtver-
waltung Zwickau Informationen erhal-
ten würde, welche Unternehmen und 
Einrichtungen derzeit schon Kontakte 
zur Partnerstadt Dortmund unterhalten.
Ansprechpartner: 
Stabsstelle Stadtentwicklung,  
Herr Sven Dietrich, Tel.: 0375 831837
E-Mail: stadtentwicklung@zwickau.de

Breitbandversorgung in Sachsen: TU Dresden  
erstellt Studie im Auftrag des SMWA

Das Internet-Nutzungsverhalten in Sachsen wird auch in den kommenden Jahren 
zu einem steigenden Bedarf an Bandbreite führen. Zum kabelgebundenen Ausbau 
gibt es trotz der Fortschritte mobiler Lösungen keine Alternative. Gleichzeitig sind die 
Nutzer aber kaum bereit, für höhere Übertragungsqualitäten mehr zu bezahlen. Das 
sind einige Kernpunkte der sogenannten „Breitband-Studie“, die die Technische Uni-
versität (TU) Dresden im Auftrag des sächsischen Wirtschaftsministeriums erstellt hat. 
Es ist davon auszugehen, dass die Errichtung einer zeitgemäßen und flexibel anpass-
baren Breitbandversorgung einen großen Beitrag zur Steigerung der Attraktivität für 
die Neuansiedlung und die Bestandssicherung von Unternehmen leisten kann. 
Basierend auf den Ergebnissen der für die Stadt Zwickau vorliegenden „Bedarfs- und 
Verfügbarkeitsanalyse Breitbandversorgung der Stadt Zwickau“ und einer durchge-
führten Umfrage wurde konkreter Handlungsbedarf für die als unterversorgt ana-
lysierten Industrie- und Gewerbestandorte erkannt. Die zurzeit seitens vodafone 
und Telekom in Zwickau laufenden Erschließungsmaßnahmen betr. LTE-Technologie 
sollen bis spätestens Mitte 2013 eine flächendeckende Versorgung mit Breitband-
internet gewährleisten. Sie besitzen allerdings nicht die uneingeschränkte Akzeptanz 
der Unternehmen nach einer bedarfsgerechten zukunftsfähigen Versorgung. Um 
diesen Ansprüchen gerecht zu werden, erfolgt bis Mitte des Jahres die Erarbeitung 
einer „Konzeption Breitbandversorgung Stadt Zwickau“. Ziel ist die schnellstmögliche 
Schaffung einer leistungsfähigen, unternehmens- und investorengerechten und wei-
testgehend leitungsgebundenen Breitbandinternetversorgung in den unterversorgten 
Industrie- und Gewerbegebieten unter Berücksichtigung aller sich bietenden Förder-
möglichkeiten der aktuellen Förderkulisse des Freistaates Sachsen.

>>> Download der Studie unter: http://www.smwa.sachsen.de/set/431/2013-
03-01%20-%20Breitbandstudie%20Sachsen%202030%20-%20digital.pdf

Im August 2011 erhielt das Büro für Wirtschaftsförderung die Information, die Filiale 
der Erntebrot GmbH in der Inneren Plauenschen Straße 12a werde aus wirtschaftli-
chen Gründen zum Jahresende schließen. Der Eigentümer des Wohn- und Geschäfts-
hauses trat mit dem Büro für Wirtschaftsförderung in Verbindung, übermittelte alle 
relevanten Eckdaten und bat um die entsprechende Vermittlung. Er informierte über 
die in großen Teilen original erhaltene Inneneinrichtung des Caféhauses aus den 
20er-Jahren des 20. Jahrhunderts. Diese Einrichtung im Wiener Kaffeehausstil er-
zeugt ein ganz spezielles Flair, das in dieser Form in Zwickau einmalig ist. Diese Be-
sonderheit gilt es zu erhalten und mit modernen Elementen zu kombinieren. Das war 
gleichzeitig aus Sicht der Wirtschaftsförderung die schwierigste Anforderung für eine 
erfolgreiche Vermittlung.
Mehrere erfahrene Geschäftsleute mit einschlägigem Fachwissen interessierten 
sich für diese Immobilie. Das Reichenbacher Unternehmen „Forbriger Backwaren 
GmbH“ ist im Herbst 2011 mit dem Büro für Wirtschaftsförderung betr. Interesse an 
der Eröffnung einer Drive-In-Bäckerei in stark frequentieren Verkehrslagen in Kon-
takt getreten. Herr Jan Forbriger prüfte die vorgeschlagenen Standorte. Eine Ent-
scheidung traf er dann doch nicht. Er interessierte sich weiter für Zwickau und ganz 
spezielle Standorte. In diesem Prozess vermittelte das Büro für Wirtschaftsförderung 
den Kontakt zu dem Inhaber und Nachfahre des ursprünglichen Gründers des älte-
sten erhaltenen Cafés in unserer Region.
Nun sieht das traditionsreiche Haus wieder glücklicheren Zeiten entgegen. Die Forb-
riger Backwaren GmbH Reichenbach eröffnet das historische Café an der Inneren 
Plauenschen Straße 12a im Frühjahr dieses Jahres neu.
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Vermittlungsservice für Gewerbeimmobilien
Sie suchen oder bieten ein Gewerbeobjekt in Zwickau? Mit unserem kostenfreien 
Vermittlungsservice für Gewerbeimmobilien helfen wir Ihnen, gewerblich nutzbare 
Grundstücke, Gebäude und Räume in Zwickau zu finden. Egal ob Miete, Pacht oder 
Kauf, das Büro für Wirtschaftsförderung unterstützt Sie bei der Suche und stellt für Sie 
den Kontakt zu Unternehmen, Banken, Maklern und Investoren her.

Aktuelle Angebote von Gewerbeimmobilien

1. Bürogebäude im Gewerbegebiet Maxhütte

Anschrift:  
Maxhütte-Gewerbering 14, 08056 Zwickau
Lage:  
Ortsausgang von Zwickau, an der B 173 in Richtung Reichenbach,  
Nähe Flugplatz
Objektbeschreibung:
2-geschossiges ehem. Verwaltungsgebäude, Geschossfläche beträgt 343 m²,  
je Geschoss 12 Büroräume je 16 m² getrennt durch Wände in Trockenbau-
weise, dadurch flexibel veränderbar; 1 großer Besprechungsraum je Etage;  
Sanitärbereiche auf jeder Etage; 24 Stellplätze vorhanden.
Die Gesamtgröße des Grundstücks beträgt 2.500 m²
Angebot:  
Verkauf (Preis ist Verhandlungssache)

2. Gastronomische Gewerbeimmobilie oder 
Ladenlokal in der „Kneipenmeile“

Anschrift:  
Peter-Breuer-Straße 14-20, 08056 Zwickau
Lage: 
in Zwickau-Mitte, Kneipenstraße, unweit des Brauhauses
Objektbeschreibung: 
Das Gewerbeobjekt ist im mittelalterlichen Stadtkern gelegen. Es gehört zum 
Museumskomplex „Priesterhäuser“ am Domhof, die als älteste Wohngebäude 
Mitteldeutschlands einen touristischen Anziehungspunkt in Zwickau darstel-
len. In diesen Komplex ist die angebotene Gewerbeimmobilie direkt neben der 
Gasthausbrauerei „Brauhaus“ eingebunden.
Gesamtgröße 63 m²; reine Nutzfläche 59 m²; Toiletten, Sanitär sind vorhanden; 
Besonderheit: Schaufenster getönt
Angebot:  
Die Gewerbeimmobilie befindet sich im städtischen Eigentum.
Miete: 325,56 Euro, Nebenkosten: 50,00 Euro

Haben Sie das passende Objekt gefunden? Dann rufen Sie uns an. Wir stellen
für Sie den Kontakt zum Eigentümer bzw. Verfügungsberechtigten her.
Nicht das passende Objekt dabei? Gern helfen wir Ihnen bei der Suche nach
dem passenden Objekt, zum Beispiel freien Gewerbegrundstücken, Lagerhal-
len oder Ladenlokalen.

Kontakt: Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon: 0375 838000, wirtschaftsfoerderung@zwickau.de
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Westsächsische  
Hochschule Zwickau:  
Auf zur 3. Runde des 
Deutschlandstipendiums

Das neue Mittelstandsprogramm 2020

In diesem Jahr werden zum dritten Mal 
Studenten der WHZ in den Genuss des 
Deutschlandstipendiums kommen. Die 
Hochschule hatte seit dessen Start 2011 
in den vergangenen beiden Jahren die 
Förderquote jeweils auf Anhieb erfüllt. 
2012 hatten 51 Studierende ein solches 
Stipendium erhalten. Dies war möglich 
dank der regionalen Wirtschaft, die sich 
mit ihrer Unterstützung des Deutsch-
landstipendiums zur Förderung des 
akademischen Nachwuchses und zur 
Westsächsischen Hochschule Zwickau 
bekannte.
Zum Wintersemester 2013/14 sollen 
insgesamt maximal 75 Stipendien an 
Studierende der WHZ vergeben wer-
den. Diese Zahl ergibt sich aus der För-
derquote, die sich jedes Jahr erhöht. In 
diesem Jahr beträgt sie 1,5 % der Stu-
dierenden einer jeweiligen Hochschule. 
Das Deutschlandstipendium setzt sich 
je zur Hälfte aus Bundesmitteln und aus 
privaten Mitteln zusammen. Es beträgt 
300 Euro im Monat und wird für minde-
stens zwei Semester vergeben. Bis zum 
23. Juni 2013 können sich Studierende 
der WHZ bewerben – Leistung und Be-
gabung sind die wichtigsten Auswahl-
kriterien.
Dagegen können sich Unternehmen, 
die das Deutschlandstipendium – und 
damit den akademischen Nachwuchs 
der Region – aktiv als Förderer unter-
stützen möchten, bereits ab sofort an 
die WHZ wenden.
Dort erhalten sie detaillierte Informatio-
nen über das Procedere. Die Förderung 
ist für Firmen steuerlich absetzbar.

Zentrale Ansprechstelle für das 
Deutschlandstipendium an der WHZ: 
Rektorat: Dr. Jörg Winterfeld  
(persönlicher Referent des Rektors)
Dr.-Friedrichs-Ring 2 A, 08056 Zwickau
Telefon: 0375 536 1010
E-Mail: rektorat@fh-zwickau.de

>>> Mehr zum Thema unter:
www.deutschland-stipendium.de

Kostenlose Stellenbörse des Hochschulvereins 
„mentor e. V.“ der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau

Stadt Zwickau erarbeitet Energie- und  
Klimaschutzkonzept

Sie sind als Unternehmen, Student/in oder Alumna/us auf der Suche nach Studenten 
bzw. Absolventen für Ihr Unternehmen, nach Stellenangeboten oder Praktikumsplät-
zen? Vielleicht suchen Sie auch noch das richtige Thema für Ihre Diplom-, Bachelor- 
oder Masterarbeit? Auf der Internetseite www.mentor-connect.de werden Sie fündig. 
Über einen passwortgeschützten Zugang können Stellenangebote eingestellt und ab-
gefragt werden. Außerdem können Sie als Unternehmen über spezielle Suchprofile 
interessierte Studenten für Ihr Unternehmen finden.

>>> Mehr zum Thema unter: www.mentor-connect.de

Die Stadt Zwickau hat sich das Ziel gesteckt, bis zum Ende des Jahres ein integrier-
tes Energie- und Klimaschutzkonzept (EKK) zu erarbeiten und durch den Stadtrat 
als strategische Leitlinie für die Energie- und Klimaschutzpolitik bis zum Jahr 2025 
beschließen zu lassen.

Im Rahmen der Bearbeitung fand am 19.03.2013 der 2. Workshop des den Prozess 
begleitenden und unterstützenden Klimabeirates statt. Der Klimabeirat besteht u. a. 
aus Vertretern der Stadtverwaltung, der Wirtschaft, der Hochschule, Interessen- und 
Umweltverbänden. Für Anfang Mai ist eine Bürgerversammlung vorgesehen.

>>> Weitere Information zum Inhalt, Ablauf und Ziel des EKK erhalten Sie im 
Umweltbüro (Tel. 0375 833610) sowie im Internetauftritt des Umweltbüros unter: 
www.zwickau.de/de/politik/buergerservice/aemter/dezernat2/umweltamt/
dienstleistungen/ekk.php

Der Mittelstand spielt sowohl  für die wirt-
schaftliche als auch für die regionale und 
gesellschaftliche Entwicklung im Freistaat 
Sachsen eine herausragende Rolle. So ge-
hören 99,3 Prozent der sächsischen Unter-
nehmen zum Mittelstand. Mit 76,3 Prozent 
aller sozialversicherungspflichtigen Arbeits-
plätze beschäftigt der Mittelstand im Frei-
staat Sachsen deutlich mehr Arbeitnehmer 
als im Bundesdurchschnitt (68,4 %).
Ein wichtiges Ziel in der Wirtschaftspolitik 
des Freistaates Sachsen ist es, die Klein- und 
Mittelständischen Unternehmen (KMU) bei Wachstum, Innovation und Fachkräf-
tesicherung zu unterstützen. Das neue Mittelstandsprogramm 2020 zeigt, welche 
Schritte das SMWA zur Gestaltung optimaler Rahmenbedingungen für KMU unter-
nimmt.

>>> nähere Informationen und Download unter:  
https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/17790
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Teamgeist und Fitness 
gefragt – der 5. Spar-
kassen-Stadtlauf

August Horch Museum und  
Westsächsische Hochschule Zwickau laden ein 
zur  2. „Langen Nacht der Technik“

Ihre Fitness unter Beweis stellen und den 
Teamgeist fördern können Firmen, Insti-
tutionen und Vereine beim BARMER GEK 
Firmen- und Vereinslauf. Dieser findet 
erneut im Rahmen des Sparkassen-Stadt-
laufs statt, der am 7. Juli seine 5. Auflage 
erlebt. Im vergangenen Jahr hatten 31 
Mixed-, 26 Männer- und 9 Damenteams 
das Ziel erreicht. 

Der Firmen- und Vereinslauf findet am 
Sonntag, dem 7. Juli um 10:30 Uhr als 
erster Lauf des Sportevents statt. Die 
Länge beträgt 4,2 km. Auf den Bambi-
nilauf um 11:05 Uhr (400 m) folgen die 
1,4 km- und 2,8 km-Schülerläufe, die die 
besondere Unterstützung des BMW-Au-
tohauses Strauß erhalten. Um 11:40 Uhr 
stehen dann die Sparkassen-Hauptläufe 
der U 18 und U 20 über 6,6 km sowie 
für Erwachsene aller Altersklassen über 
10 km an. Letzterer wird zugleich als 
Sächsische Hochschulmeisterschaft im 
Straßenlauf ausgetragen. Alle Teilneh-
mer erhalten eine Finisher-Medaille. Den 
Erstplatzierten winken zudem Pokale und 
Sachgeschenke. Nach Abschluss der Sie-
gerehrungen werden noch auf sämtliche 
Startnummern drei Sachpräsente im Wert 
von 400, 300 und 200 Euro verlost.

Neu in diesem Jahr ist, dass der Stadtlauf 
erstmals Bestandteil des insgesamt zwölf 
Läufe umfassenden Sachsen Cups ist. Er-
gänzt wurde außerdem ein Bambinilauf 
für Kinder bis sechs Jahre. Der Start- und 
Zielbereich ist erneut auf dem Kornmarkt, 
an den bewährten Streckenlängen und 
-verläufen wird festgehalten. Bei der 
Vorbereitung und Durchführung können 
der SV Vorwärts Zwickau, die WHZ und 
die Stadt Zwickau auf eine Vielzahl von 
Partnern bauen. Die Sparkasse Zwickau 
fungiert erneut als Hauptsponsor des 
Stadtlaufes unter der Schirmherrschaft 
von Zwickaus Oberbürgermeisterin Dr. 
Pia Findeiß. Ihre Unterstützung haben 
weitere 15 Sponsoren zugesagt

>>> Alle Informationen zum Stadtlauf so-
wie den Link zur Online-Anmeldung fin-
den Sie unter: www.zwickau.de/stadtlauf

Neue Veranstaltungsreihe an der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr wird die „Lange Nacht der Technik“ 
2013 zum zweiten Mal stattfinden. Am Freitag, dem 19. April 2013 zwischen 18:00 
und 1:00 Uhr gibt es auf dem Campus Scheffelberg der WHZ und im August Horch 
Museum wieder Technik zum Anfassen für jedermann!
Im August Horch Museum kann man – neben der Besichtigung der regulären Aus-
stellung – zum Beispiel Trabi Trike, Segway und kopfüber Bike-Loop fahren, Haus-
halts- und Spielzeug-Robotern beim Rasenmähen und Staubsaugen zusehen oder ein 
Wärmebild-Fotoshooting absolvieren. Außerdem kann man höchste Sicherheits- und 
Komfortstandards an einem speziellen Fahrsimulator austesten.
Die WHZ begibt sich in die 3. Dimension: der Besucher kann einem 3-D-Drucker 
bei der „Arbeit“ zuschauen oder ein 3-D-Modell seines eigenen Körpers in Echtzeit 
erstellen lassen. Leuchtende Textilien weisen den Besuchern den Weg, Laseranwen-
dungen und futuristische Architekturmodelle werden zu sehen sein. Natürlich gibt es 
auch wieder viele Attraktionen rund ums Automobil.
Neben all den wissenschaftlichen und technischen Highlights ist an beiden Veranstal-
tungsorten für Live-Musik, Speisen und Getränke gesorgt. 
Museum und Hochschule sind wieder durch VW-Shuttle miteinander verbunden.

>>> Mehr zum Thema unter: www.fh-zwickau.de (Button linke Spalte) und
www.horch-museum.de

In diesem Sommersemester geht die Hochschule einmal im Monat auf Entdecker-
tour in die Welt der Professorinnen und Professoren. Im lockeren Gespräch mit den 
Besuchern berichten sie über ihr Arbeitsgebiet, die Forschung und ihr Leben als Wis-
senschaftler.

Nächste Veranstaltungen: 
Die nächste Veranstaltung findet am Montag, dem 15. April, mit Prof. Dr. rer. nat. Ralf 
Laue von der Fakultät Physikalische Technik/Informatik statt. Sein „Steckenpferd“ ist 
der „Leistungssport für den Kopf“. Ralf Laue meint „Gedächtnis und Kopfrechnen 
lassen sich ebenso trainieren wie Liegestütze oder Marathonläufe“. Er ist Begründer 
der Weltmeisterschaften im Kopfrechnen und Schiedsrichter der „Memoriad“ – einer 
„Olympiade der Gedächtnissportler“.
Am Montag, dem 27. Mai, wird Prof. Dr.-Ing. Matthias Richter, Prorektor für For-
schung und Wissenstransfer und von Haus aus Nachrichtentechniker (Fakultät Elek-
trotechnik) über „Robustheit unter Stress – Automobilelektronik im Alltag“ sprechen 
und sich „Löcher in den Bauch“ fragen lassen.

Hintergrund zu studium generale/Bürgerakademie im Sommersemester 2013
Das studium generale steht in diesem Semester unter dem Motto „Entdeckertouren“. 
Neues entdecken, den Horizont erweitern, in unbekannte (Fach-)Welten vorstoßen 
und neugierig bleiben – dazu ist jedermann herzlich eingeladen: Studierende ebenso 
wie Interessierte aus Zwickau und der Region.

Ort: 15. April: Hochschulbibliothek am Kornmarkt, 27. Mai: Zentrum für Kraftfahr-
zeugelektronik, Äuß. Schneeberger/Ecke Dresdner Straße
Zeit: immer um 17:00 Uhr
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Termine für UnternehmerInnen in Zwickau

08. – 12.04.2013 
HANNOVER MESSE 2013   
mit Stand der Region Zwickau im Rahmen des Gemeinschaftsstand „Zuliefermarkt 
Sachsen“ (nähere Informationen siehe Seite 1)

18.04.2013, 17:00 Uhr 
BIC Technologiestammtisch  
in der Appelt Mediendesign GmbH, Kleine Brüderstraße 2, 08412 Werdau 
Informationen und Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau (h.kunz@bic-zwickau.de)

17.04. / 18.04.2013 
4. Symposium Produktionstechnik in Zwickau 
Nähere Informationen unter:  
www.fh-zwickau.de/fileadmin/ugroups/amb/aktuelles/20120926_flyer_cfp2013.pdf

19.04.2013, 18:00 – 01:00 Uhr  
Lange Nacht der Technik 
in der Westsächsischen Hochschule Zwickau, Campus Scheffelstraße und  
im August Horch Museum 
Informationen unter: www.fh-zwickau.de/index.php?id=10630

24.04.2013 
Zukunftskonferenz Maschinenbau 2013 in Leipzig  
Nähere Informationen unter: ost.vdma.org/article/-/articleview/722327

29.04. / 30.04.2013 
Ostdeutsches Energieforum 2013 in Leipzig 
Nähere Informationen unter: www.ostdeutsches-energieforum.de

28.05. / 29.05. 
2. Dresdner Konferenz „Zukunft Energie“ in Dresden 
Nähere Informationen unter: www.zukunftenergie-dresden.de

>>> Ihre Termine sind noch nicht dabei? Senden Sie uns eine Mail: 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

Terminvorschau der Interessensgemeinschaft Hauptstraße

Seit Ende Februar 2013
weisen Plakate in den Schaufenstern auf 
den 100. Geburtstag des in Zwickau-
Oberplanitz geborenen Schauspielers, 
Künstlers und Musikers Gert Fröbe hin.
 
2. Mai – 27. Juni 2013
Erweiterte Ausstellung von Kontraste 
e. V. über Gert Fröbe in der 3. Etage der 
Zwickau Arcaden (Sonderräume) in Zu-

durch die in Zwickau-Oberplanitz leben-
den Neffen von Gert Fröbe, Eckehard 
und Wieland Baumann und deren Fami-
lien, bedanken!

12. / 13.07.2013
9. Kunst- und Kulturmeile unter dem 
Motto „Ein Blick in die Sterne“
Nähere Informationen erteilt: Petra Küster
Kontraste e. V. Zwickau, Lessingstraße 18, 
08058 Zwickau, Mobil: 0172 8781855

01.06.2013 – Kindertag 
Entlang der Hauptstraße werden an die-
sem Tag, wie auch in anderen Zwickauer 
Stadtteilen, wieder bunte und aktions-
reiche Festivitäten stattfinden. Die Kin-
der- und Jugendeinrichtungen der Stadt 
halten gemeinsam mit anderen Partnern 
jede Menge Unterhaltungs- und Mit-
machangebote bereit. Insbesondere die 
Gewerbetreibenden der Hauptstraße 
wollen die Kinder mit Angeboten wie  
z. B. Glücksraddrehen, Zauberer, Basteln 
cooler Hüte, Kreieren eigener Dressings, 
Backen von Muffins & Co., Geschick-
lichkeits-Sportstationen, Kinderschmin-
ken begeistern. 

Es besteht auch für andere Geschäfte 
der Zwickauer Innenstadt, interessierte 
Akteure oder Sponsoren die Möglichkeit 
einer Mitgestaltung des Kindertages. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Frau Sylvia Schulze, Spielhaus Zwickau
Hauptstraße 44, 08056 Zwickau
Telefon: 0375 835146 
E-Mail: Sylvia.Schulze@Zwickau.de

sammenarbeit mit dem Büro für Wirt-
schaftsförderung, der Familie Baumann 
aus Zwickau, Herrn Markus Grieb aus 
Dortmund und dem Filmmuseum Düs-
seldorf.

An dieser Stelle möchten sich der Kon-
traste e. V. und das Büro für Wirtschafts-
förderung nochmals für die umfang-
reiche und freundliche Unterstützung 




